
der COo-Gehalt jedoch wieder so an, daß die Erforschung neuerlich abgebrochen werden 
m u ß t e . Die N o s i b h ö h l e hat nun eine Tiefe von 14,S Meie r bei einer G a n g l ä n g e von 690 
Meter erreicht. Im Zuge dieser Expedit ion wurden ü b e r 300 wirbellose Ar ten und zahlrei­
che Reste von Wirbelt ieren aufgesammelt, die im Na t iöna lmuseum von Windhoek bearbei­
tet werden. Die Ergebnisse der Vorgänge rexped i t i on "Otavi 95" sind in einer B r o s c h ü r e fest­
gehalten, die in der Zeitschrift „Die Höh le " . 48.Jg.. Heft 2. Seite 66-67 besprochen wurde. 

VERANSTALTUNGEN 
Der Speläologische Verband Sloweniens und das Karstrorschungsinstiit.it der Slowenischen 
Akademie der Wissenschaften in Postojna (Adelsberg) veranstalten in der Ze i l vom 28.Juni 
bis 1.Juli 1998 die 6. Internationale Karstkundliche Schule in Trenta im Triglav-National-
park. 17 Ki lometer no rdös t l i ch von Bovec. T h e m a der Veranstaltung sind die- Untersu­
chungsmethoden und Forschungsergebnisse zur Entstehung und Entwicklung der fur den 
alpinen Karst typischen Karstformen. Neben Vor t rägen und Diskussionen sind auch Exkur­
sionen im Südwesttei l de r ju l i schen A l p e n geplant. DieTei lnabmegebuhr be t räg t 3000 SIT 
und wird von Studenten und von Vortragenden nicht eingehoben. 
Zusammenfassungen der beabsichtigten V o r t r ä g e und Anmeldungen müssen bis zum 15. 
Ma i 1998 an das Kars t fo rschungs insü tu t (Institut za raziskovanje krasa),Titov trg 2, SI-6230 
Postojna. Slovenia, gerichtet werden. 

* 

Die Jahrestagung 1998 des Verbandes der deutschen Höh len- und Karstforscher e. V. wird 
vom 21. bis 24. Ma i 1998 in Gerolstein (Eifel) stattfinden. Quai l ierbesie l lungen k ö n n e n 
ü b e r das „Reservierungsservice Vulkaneife l" in Geroldstein, Telefon 06591 I 380, oder Fax 
06591/1386, er fo lgen. Anf ragen zu R ä u m l i c h k e i t e n , V o r t r ä g e n . Ausstellungen und Ver ­
kaufss tänden sind an Michael Laumanns, Hehner Strasse 100. D-11069 M ö n c h e n g l a d b a c h , 
Fax 02161/837918. zu richten. 

* 

Der 3. K o n g r e ß des Internationalen S c h a u h ö h l e n v e r b a n d e s (I.S.( I.A.) findet in der Zeit 
vom 19. bis 25. Ok tobe r 1998 in Santadi (Sardinien) statt und wird von der ..(inoperative 
Monte Meana" organisiert. E i n Bustransport vorn Flughafen Cagliari / m I l öh le Is Zuddas 
beim Tagungsort wird f ü r die Te i lnehmer organisiert werden. Neben drei Vortrags tagen 
sind Exkurs ionen zu zwei weiteren S c h a u h ö h l e n Sardiniens vorgesehen, u n d zwar zur 
I löh le Sit Mannau bei Fluminimaggiore und zur Höh le von Netttino bei Alghero . Tagungs­
sprachen werden Engl isch, Französisch und Italienisch (mit S i m u l t a n ü b e r s e t z u n g ) sein. 
Das Tagungsthema lautet: „ S c h a u h ö h l e n - w o , warum und wie?". Der volle Text angemelde­
ter V o r t r ä g e m u ß vor dem 31. Ju l i 1998 eingereicht sein. Anmeldungen zur f e i l n ä h m e sind 
zu richten an: Cooperative Monte Meana, Gro l l e Is Zuddas. 1-09010 Santadi ( C A ) . Italia. 

Das 16. Internationale Symposium R u m ä n i e n s f ü r Theoretische und Angewandte Karst­
kunde (Carstologie Teoretica si Aplicata) wird vom 15. bis 19. Mai 1998 in Baile Herculane 
(Schnellzugstation an der L in ie B u k a r e s t / B u e u r e s t i - T e m e s v ä r / T i m i s o a r a ) abgehalten. 
Vortragssprachen sind englisch, französisch, deutsch und rumänisch . Die Tagung wird vom 
.Speläologischen Institut „Emil Racovita" und der Firma Prospectiuni S. A . . beide Bukarest, 
in Zusammenarbeit mit dem R u m ä n i s c h e n Minis ter ium f ü r Forschung und Technologie , 
dem R o m ä n i s c h e n Verband f ü r Jugendtourismus und dem R u m ä n i s c h e n Verband der 
Hydrogeologen organisiert. Bei einer Nachexkursion wird das Mehed inü-Kars tp la t eau mit 
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der T o p o l n i i a - H ö h l e besucht werden. Die T e i l n a h m e g e b ü h i Für Vol lmi tg l ieder wird 60 
i s s betragen, für Studenten und Begleitpersonen sind E r m ä ß i g u n g e n vorgesehen. Fül 
Vol lpens ion sind pro Tag etwa 30 l 'S-S e r fo rder l i ch (Zweisternhotel, drei Mahlzeiten |, 
N ä h e r e Auskünf t e erteilt das Symposiumssekretarial ( M . loan Povara), Institutul de Speo-
logie „Emil Racovita", sti. Frumoasa 11. R-781 1 1 but uresti Romania. Dorthin sind au< Ii 
die Anmeldungen zu richten. 

* 

l las \< hte ..< )ktober- rreffen" (I luiueme Rem n u n c d "o« tobre) des Speleo-< Hub de Paris 
wird am und I. ()kloher l'.ll)8 in Avignon Stattfinden und VOnJean-Mk h f l Puig und Alain 
Coutureaud vorbereitet. Hauptthema der Diskussionen soll die Entwicklung der 
I l ö h l e n g ä n g e i „Evolution des conduits") sein. Nähen- Informationen gibt dei "SpeTeo-i Hub 
de- Paris. c /O (Hub Alp in Francais, 21 avenue de l.aumierc. F-75019 Paris. France. 

* 

Das Internationale Symposium übe r (les< Iii« Ine dei Karst- und I t ö h l e n k u n d e in den 
Alpen . Kai paien und Din.ii ideir . das i n zwei jähr igem Rhythmus in den verschiedenen mit-
t e l e u r o p ä i s c h e n Staaten abgehalten wi rd , Findel 1998 i n der Zei l vom 25. bis 31. Mai in 
Liptovsky Mikuläs (Slowakei) statt. Veranstalter von „ALGADI 98" sind das Slowakische 
Museum für Naturschutz und Speläologie , die Verwaltung dei slowakischen S c h a u h ö h l e n 
und die Slowakis« he Speläologisc he (iesellschaft. Die Fe i lnahmegebüb i bei rägl I noo Slo­
wakische Kri men. Exkursionen in die historischen Tei le des Höhlensys iems von Demänova, 
sow ie in altbekannte H ö h l e n der Ostslowakei (unter anderem in die H ö h l e von Jasov, die 
Eishöhle von Silice und die Dobschauer Eishöhle) runden das vorgesehene Programm ab. 
Anmeldungen sind an das Slowakische Museum füi Natursi hutz und Speläologie , Skolska 
1. SK-03101 Liptovsky Mikulas, Slowakei, zu richten. 

Die 2. Internationale Jahrestagung der Fachsektion (reotopschutz der Deutschen Geologi 
sehen Gesellschaft wird vom 26. bis 28. A p r i l 1998 in Freiburg in Sachsen gemeinsam mit 
(h in Sächs i schen I .andesaml für Umwell und Geologie (Bereich Boden und Geologie in 
Freiberg), dem Staatlichen Museum für Mineralogie und (»eolbgie Dresden und dem Inter­
diszipl inären Ok« (logischen Zentrum der Technischen l Iniversilal Bergakademie Freiberg 
d u r c h g e f ü h r t . Am 28. A p r i l isl «-ine Exkurs ion ins (Istei zgebii ge \'>i gesehen. A u s k ü n f t e 
erteill das Sächsi< h e i .andesaml für Umwell und Geologie, Bereit h Boden und Geologie in 
Freiberg (Herr Dr. Axel Friebe), Ha l sbrückers t raße 31 a,D-09599 Freiberg (Sachsen),Bun­
desrepublik Deutschland. 

SCHRIFTENSCHAU 
Petei Haderlapp, Führer durch die Obir-TräpfiteinhShlen. Si h a u h ö h l e n und Sc haubergwerk in 

Bad Eisenkappel/ Kärnten. 2.. übe ra rbe i t e t e Aullage. IS Seilen mil zahlreichen Ahbil 
d ü n g e n . Bad Eisenkappel K)5)7. 
Der vorliegende I l ö h l e n f ü h r c r bietet dem Besucher eine ansprechende und umfas­

sende Information übe r Bad Fiscnkappel selbst, den Bergbau im ()bit gebiet und die Fi lot -
s< hiings- und Erschlicliungsgcschichte der im Bergbaugebiel angelalucnen I l ö h l e i u ä u i u e . 
A u f d i e j ü n g s t e n Entdeckungen im Bergbau- und H ö h l e n g e b i e t der Un te r schä f fe ra lpe wird 
ebenso hingewiesen wie auf die schon l änge r bekannten I löhlei t in dem im Gcmeindcge-
biet liegenden Vellai htal. Besondere I lervorhebung verdient ein umfangreicher Beitrag 
von Robert Bouchal undJose fWir th übet ..das Geleucht des 1 löhlenfors< hers im W andel 
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